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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„Wenn ich wüsste, dass morgen die 
Welt unterginge, würde ich heute noch 
mein Apfelbäumchen pflanzen!“ 
 
Anfang Oktober haben meine Frau und ich drei 
Apfelbäumchen gepflanzt. Alte Sorten: Gold-
parmäne, Roter Boskoop, Weisser Klarapfel. 
In einem Gartenfachbetrieb haben wir uns 
gut beraten lassen und beim Einpflanzen auf  
alles geachtet. Da wir uns für Buschbäume 
entschieden haben, können wir schon in zwei 
bis drei Jahren auf die erste Ernte hoffen.
Nein, mit Weltuntergangsstimmung hat un-
sere Pflanzaktion nichts zu tun. Wir wollten 
unseren Garten verschönern und dabei auch 
etwas für die Zukunft „anlegen“.

„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch mein 
Apfelbäumchen pflanzen.“ 

Dieser Satz wird Martin Luther zugeschrie-
ben. Doch der erste belegbare Nachweis 
stammt von Oktober 1944 aus einem Rund-
brief der Bekennenden  Kirche  in Hessen. 
Das Land lag in Trümmern, und die Leute 
sahen ihre vertraute Welt untergehen. Das 
Wort passte in die Zeit. Das Wort vom Ap-
felbäumchen vermittelte den Menschen 
damals Lebensmut in ihrer Not, damit sie 
weitermachen konnten.

„Apfelbäumchen pflanzen“ – das kann  
jeder. Auch ohne Garten. 

„Apfelbäumchen pflanzen“ – das sind alle 
Gesten und Taten, die Hoffnung, Trost und 
Freude vermitteln.

Wenn wir „Apfelbäumchen pflanzen“, dann 
zeigen wir den Menschen um uns herum, 
dass uns die Welt nicht egal ist, und ich mir 
selbst auch nicht nur am nächsten.
Und selbst wenn wir es nicht mehr sehen 

werden, was aus dem Schönen, das wir  
gepflanzt haben, geworden ist, aus der 
Freude, die wir geschenkt haben, aus der 
Hoffnung, die von uns ausstrahlte, aus der 
Liebe, die von uns ausging und aus dem 
Glauben, den man an uns sah – 
so werden doch die, die nach uns kommen, 
fröhlich im Schatten dieses Baumes sitzen 
und sich daran freuen.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Pflanz-
zeit!

Ihr Pfarrer Martin Hentschel
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Das Presbyterium der
Ev. Apostelkirchengemeinden Bonn lädt ein

Sie sind herzlich eingeladen.

Wie in den letzten Jahren wollen wir uns im 
Dezember wieder wöchentlich zu einer medi-
tativen Adventsandacht in der Kirche treffen. 
Nach der Andacht können wir unsere Gebets-
zeit in der Kirche noch ein wenig bei Tee und 
Gebäck ausklingen lassen.

Andacht im Januar: 11. Januar 2018 
Ab dem Donnerstag nach Aschermittwoch 
(15.02.2018) sind wieder die wöchentlichen 
Passionsandachten geplant (19.00 Uhr).

Andachten am Donnerstag
„Innehalten im Alltag“

	 Termine:	
	 30. November 2017	 19:00 Uhr
	 07. Dezember 2017	 19:00 Uhr 
	 14. Dezember 2017	 19:00 Uhr
	 21. Dezember 2017 	 19:00 Uhr
	 Siehe auch unsere homepage: 
	 www.apostelkirche-bonn.de

am Sonntag, dem 12. November, ca. 11:45 Uhr (im Anschluss an den Gottesdienst)
ins Gemeindehaus, Lievelingsweg 162a
mit folgender Tagesordnung:

1. Finanzangelenheiten (u.a. Jahresabschluss 2016 und Haushaltsplan 2018)
2. Bauangelegenheiten (u.a. Baumaßnahme Gemeindezentrum)
3. „Unsere Gemeinde auf dem Weg ins Jahr 2030“ 
    – Fortsetzung des Beteiligungsprozesses
4. Verschiedenes

Martin Hentschel (Vorsitzender des Presbyteriums)

Gemeindeversammlung
Das Presbyterium lädt ein
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Herzlich laden wir ein zum ökumenischen 
Abendgebet in der Tradition der Gemein-
schaft von Taizé. Einmal monatlich kommen 
wir zusammen, um in einladender und medi-
tativer Atmosphäre miteinander zu beten.

Zu folgenden Terminen laden wir Jugend-
liche und Erwachsene herzlich ein:

15. November 2017
06. Dezember 2017
17. Januar 2018
21. Februar 2018
21. März 2018

um 19:00 Uhr in der 
Krypta von St. Antonius,
Siemensstrasse 259,
53121 Bonn-Dransdorf

Für den Vorbereitungskreis
Anja Knoblauch und
Hilke Hepke-Hentschel

Ökumene im Bonner Nordwesten
Gottesdienst am Buß- und Bettag

Mittwoch, 22. November 2017, 18.00 Uhr
Apostelkirche, Lievelingsweg 162, Tannenbusch
Anschließend laden wir ein zu einem Beisammensein mit Imbiss.

Am 26. November 2017 (Ewigkeits-
sonntag) um 15.00 Uhr.
Wir gedenken der Verstorbenen in der 
Hoffnung der Auferstehung.

Ökumenische Lichtfeier 
in der Kapelle des Nordfriedhofes

Taizé
Abendgebet mit Gebeten und Gesängen aus Taizé



Ökumenische Lichtfeier 
in der Kapelle des Nordfriedhofes

Taizé
Abendgebet mit Gebeten und Gesängen aus Taizé

Ökumenischer Bibelgesprächskreis 

Weitere Ökumenische Bibelgesprächs-
kreise im Bonner Nordwesten:

Ökumenisches „Bibelteilen“

Zum vierzehntägigen ökumenischen Treffen 
mittwochs um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus der Johanniskirche, Bahnhofstr. 63 
sind Interessierte herzlich eingeladen.

Terminanfrage: 
Reinhard Augenreich, Tel.: 74 65 30 
oder 
Silke Ebeling, Tel.: 62 94 658
Ansprechpartner: 
Reinhard Augenreich, Tel.: 74 65 30

Gemeinsam in der Bibel lesen

Der ökumenische Bibelkreis im Auerberg 
trifft sich an jedem zweiten Dienstag im 
Monat um 20:00 Uhr abwechselnd im 
evangelischen Gemeindeforum und im 
Pfarrheim St. Bernhard.

Kontakt: 
Fritz Deutsch, Tel.: 67 27 46

Miteinander kommen wir mit der Bibel ins 
Gespräch. Dabei ergänzen sich historische 
Auslegung und ein ganz persönlicher Zu-
gang zu den biblischen Texten. So wird die 
Bibel lebendig und kann Impulse für unser 
Leben geben.

Die nächsten Termine und Themen:
30. November Die Zehn Gebote 
14. Dezember Adventliches Beisammensein
2018
25. Januar Die Jahreslosung 2018: „Gott 
spricht: Ich will dem Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers um-
sonst“ Offenbarung des Johannes 21,6
22. Februar Das Buch Hiob – wenn guten 
Menschen Böses widerfährt
22. März Das Buch Hiob - Fortsetzung
26. April Das Buch Hiob - Fortsetzung

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!  
Biblische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Pfarrzentrum St. Thomas Morus, 
Pommernstr. 1, 19:30 Uhr.

Leitung: 
Diakon Prof. Dr. Günter Riße (kath.), 
Pfarrer Martin Hentschel (evang.)
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und ein Hindutempel sind nur wenige Häu-
serblocks entfernt. 

Diese Vielfalt Surinams findet sich auch im 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2018: Frau-
en unterschiedlicher Ethnien erzählen aus 
ihrem Alltag. In Surinam, wohin Missionare 
einst den christlichen Glauben brachten, ist  
heute fast die Hälfte der Bevölkerung christ-
lich. Neben der römisch-katholischen Kirche 
spielen vor allem die Herrnhuter Brüderge-
meine eine bedeutende Rolle. An der Liturgie 
zum Weltgebetstag haben Vertreterinnen aus 
fünf christlichen Konfessionen mitgewirkt.  

In Gebet und Handeln verbunden mit  
Surinams Frauen sind am 2. März 2018 hun-
derttausende Gottesdienstbesucher*innen 
in ganz Deutschland. Mit Kollekten und 
Spenden zum Weltgebetstag 2018 fördert 
das deutsche Weltgebetstagskomitee das 
Engagement seiner weltweiten Projektpart-
nerinnen. Darunter ist auch die Frauenarbeit 
der Herrnhuter Brüdergemeine in Surinam. 
Sie bietet qualifizierte Weiterbildungen für 
Jugendleiterinnen an, die jungen Frauen in 
Schwierigkeiten zur Seite stehen.

In jedem Jahr begehen wir den Weltge-
betstag als Zeichen der Ökumene und der  
Solidarität. Wir laden ein zur Feier der  
Liturgie und anschließendem gemütlichen 
Beisammensein.

Ganz herzlich laden wir zum ökumenischen 
Gottesdienst ein am
2. März 2018 um 18.00 Uhr 
in der Ev. Johanniskirche, 
Bahnhofstraße 65, Bonn-Duisdorf.

Für das Vorbereitungsteam
Dagmar Gruß und Anja Knoblauch

Surinam, wo liegt das denn? Das kleins-
te Land Südamerikas ist so selten in den 
Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht ein-
mal wissen, auf welchem Kontinent es sich 
befindet. Doch es lohnt sich, Surinam zu 
entdecken: Auf einer Fläche weniger als halb 
so groß wie Deutschland vereint das Land 
afrikanische und niederländische, kreolische 
und indische, chinesische und javanische 
Einflüsse. Der Weltgebetstag am 2. März 
2018 bietet Gelegenheit, Surinam und seine 
Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die Liturgie 
surinamischer Christinnen, zu der Frauen 
in über 100 Ländern weltweit Gottesdienste 
vorbereiten. Frauen und Männer, Kinder und 
Jugendliche – alle sind herzlich eingeladen!  

Mit seinen rund 540.000 Einwohner*innen 
ist Surinam ein wahrer ethnischer, religiöser 
und kultureller Schmelztiegel. Der Großteil 
der Bevölkerung lebt in Küstennähe, die 
meisten von ihnen in der Hauptstadt Para-
maribo. In dieser als UNESCO-Weltkultur-
erbe geschützten Stadt steht die Synagoge 
neben einer Moschee; christliche Kirchen 

Ökumene im Bonner Nordwesten
Zum Weltgebetstag 2018 aus Surinam 

Gottes Schöpfung ist sehr gut!



Frauen
Gesprächskreis evangelischer Frauen

Wir treffen uns jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
um 15:15 Uhr im Gemeindehaus.

Die Termine und Themen der nächsten Treffen:

14. November
Taizé – ein Erfahrungsbericht von 
Pfarrerin Hilke Hepke-Hentschel

28. November 
Basteln für Weihnachten

12. Dezember
Advents- und Weihnachtslieder singen 
mit Pfarrer Martin Hentschel

19. Dezember
Adventsfeier

2018

09. Januar
Rückblick und Kassenbericht

23. Januar
Bingo

13. Februar
„Dein Wort in Gottes Ohr“- Vorlesen

27. Februar
Lieblingskochrezepte – um Beteiligung wird gebeten

Änderungen vorbehalten

Leitung:
Elisabeth Stegmann, Tel. 66 25 86
Käthe Zimmermann, Tel. 66 95 46
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Senioren
Seniorenadventsfeier

Herzlich laden wir ein zu unserer diesjähri-
gen Seniorenadventsfeier 
am Donnerstag, 7. Dezember 2017, 
um 14:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 
im Gemeindehaus an der Apostelkirche, 
Lievelingsweg 162a. 
Bei Kerzenschein und adventlicher Musik 
erwartet Sie ein besinnlicher und fröhlicher 
Adventsnachmittag an einer reich gedeck-
ten Kaffeetafel.

Bitte melden Sie sich bis zum 1. Dezember 
2017 an über:
Pfarrer Martin Hentschel 
Tel.: 66 65 31
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Fischessen

#-------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung zum Fischessen 

Ich/Wir komme/n zum Fischessen am 1. März 2018 um 15.00 Uhr mit ____ Personen. 

Name: __________________________________________________________

(Abgabe bitte bis 23. Februar 2018)

oder e-mail: 
m.hentschel@apostelkirche-bonn.de

Ebenso herzlich laden wir ein zum alljährli-
chen Fischessen 
am 1. März 2018 um 15:00 Uhr. 

Anmeldung bitte bis zum 23. Februar 2018 
telefonisch an:

Pfarrer Martin Hentschel, 
Tel.: 66 65 31 

oder mit dem nachstehend angefügten 
Abschnitt; 

im Gemeindehaus abgeben oder mit der 
Post: 

Ev. Apostelkirchengemeinde, 
Lievelingsweg 162, 53119 Bonn
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07. Dezember
Adventsfeier

1. Februar
Wir feiern Karneval!

Es freut sich auf Sie 
das Team der Seniorennachmittage.

Ansprechperson: 
Pfrarrer Martin Hentschel
Tel.: 66 65 31

Herzlich laden wir zu den nächsten Treffen ein
jeweils donnerstags um 15:00 Uhr 
im Gemeindehaus:

02. November
„Vergnügt, erlöst, befreit“ 
– Martin Luther und die Reformation

4. Januar
„Die Heiligen Drei Könige“ – ihre Reise durch 
die Zeit - vom Morgenland an den Rhein

1. März
Fischessen

Senioren
Offene Seniorennachmittage der nächsten Monate
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Im Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
am 26. November um 10:30 Uhr in der 
Apostelkirche werden die „Trauersprüche“ 
(Funeral Sentences) aus der „Funeral Music 
for Queen Mary“ von Henry Purcell (1659 – 
1695) zu hören sein.

Es singt ein Vokalquartett bestehend aus 
Mitgliedern des Bonner Kammerchores: 

Ulrike Preis, Liane Pleuser, Bernd 
Schröder und Kai Pleuser.

Manche nennen es „großes Karaokesingen“ 
oder „Rudelsingen“. Gemeint ist immer das 
Gleiche: mit vielen anderen zusammen sin-
gen, weil es einfach nur Spaß macht. Lieder,  
die jede und jeder kennt. Die Texte werden 
auf Leinwand projeziert. Die Lieder werden 
mit Klavier und Gitarre begleitet. 
Ein erstes „Herdensingen“ gab es schon 
beim Gemeindefest im Sommer. Nun folgt 
die Fortsetzung in der Adventszeit. Deshalb 
stehen vor allem Advents-,  Winter- und 
Weihnachtslieder auf dem Programm.

Damit die Kehlen beim Singen nicht aus-
trocknen, gibt es auch einen Getränkeaus-
schank.

Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach 
kommen und mitmachen am:
Freitag, 08.Dezember 2017, 18:00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus, 
Lievelingsweg 162a

Musik
Vokalmusik zum Ewigkeitssonntag

„Herdensingen“
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11

Musik
Konzerte Chor der Apostelkirchengemeinde

Samstag, 18. November 2017, 19:00 Uhr
Schloßkirche

JOHANNES BRAHMS:
EIN DEUTSCHES REQUIEM OP. 45

Esther Remmen, Sopran

Hartmut Nasdala, Baß

Chor der Apostelkirchengemeinde;
Kantorei und Orchester der Schloßkirche.

Leitung: Miguel Prestia

Eintritt 18.- (erm. 14.-) € an der Abendkasse

*** *** ***

Sonntag, 17. Dezember 2017, 17:00 Uhr
Schloßkirche

JOHANN SEBASTIAN BACH:
WEIHNACHTSORATORIUM 1 und 4 bis 6

  Esther Remmen, Sopran;  Nicola Oberlinger, Alt

Henning Jendritza, Tenor;  Hartmut Nasadala, Baß

Chor der Apostelkirchengemeinde
Kantorei und Orchester der Schloßkirche

Leitung: Miguel Prestia

Eintritt 20.- (erm 15.-) € an der Abendkasse
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Der Chor der Apostelkirchengemeinde probt 
montags von 19:30 bis 21:30 Uhr im 
Gemeindehaus Lievelingsweg 162a.
 
Zur Zeit bereiten wir uns auf das Deutsche 
Requiem von Brahms und das Weihnachts-
oratorim von Bach vor. Diese Werke werden 
am 18. November  bzw. 17.Dezember 
in der Schloßkirche aufgeführt.
 
Neue Chormitglieder sind willkommen. 
Weitere Informationen: 
Miguel Prestia, Tel.: 9650 879

Musik
Chor der Apostelkirchengemeinde 

„Glory“ heißt das neue Konzertprogramm, 
zu dem der Jazz- und Gospelchor „Swinging 
Rainbow“ herzlich einlädt:

Samstag, 18. November um 18:00 Uhr 
Apostelkirche, Lievelingsweg 162
53119 Bonn

Sonntag, 19. November um 18:00 Uhr
Große Evangelische Kirche Oberkassel
Kinkelstraße 4, 53227 Bonn

Dienstag, 21. November um 20:00 Uhr
St. Barbara, Bonn-Ippendorf
Röttgener Str. 30, 53127 Bonn

Neu im Programm ist der Titelsong „Glo-
ry“ des Films „Selma“ sowie „Sing“ von der  
A-capella-Gruppe „Pentatonix“. 

Interessierte Sängerinnen und Sänger, die 
bei einer Probe „schnuppern“ wollen, melden 
sich bitte bei der Chorleiterin:
Liane Pleuser 
Tel.: 966 38 66, info@lianepleuser.de 

Jazz- und Gospelchor

Die Chorproben finden dienstags um 
20:00 Uhr im Gemeindezentrum der Ev. 
Apostelkirchengemeinde, Lievelingsweg 
162a, statt.
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Erwachsene
Veranstaltungen und Gottesdienste

Gymnastik für Senioren
Gemeindehaus der Apostelkirche
Veranstalter 
ATV Bonn 1894 e.V.
Jeden Montag
10:00 - 11:30 Uhr
Christa Zorn
Tel.: 62 19 48

Gesprächskreis Evangelischer Frauen
Gemeindehaus der Apostelkirche
Jeden 2. und 4. Dienstag
15:15 Uhr
Elisabeth Stegmann
Käthe Zimmermann
Tel.: 66 25 86
Tel.: 66 95 46

Seniorennachmittag
Gemeindehaus der Apostelkirche
In der Regel jeden 1. Donnerstag
15:00 Uhr
02. November, 07. Dezember, 
04. Januar, 01. Februar und 1. März

Internationaler Treffpunkt
Stadtteilbüro der Diakonie
Schlesienstraße 1 
In der Regel jeden 3. Donnerstag 
18:00 Uhr 
Almut Schubert
Tel.: 66 75 08

Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Gemeindesaal St. Thomas Morus
Pommernstraße 1
Donnerstags 
19:30 Uhr
30. November, 14. Dezember, 25. Januar, 
22. Februar, 22. März und 26. April 
Martin Hentschel
Tel.:66 65 31

Sonntagskaffee
Gemeindehaus der Apostelkirche
Jeden Sonntag
11:30 Uhr
Evelin Thayaharan
Tel.: 66 26 15

Gottesdienst der Gehörlosengemeinde
Apostelkirche
Jeden 1. Sonntag
15:00 Uhr
Dieter und Dagmar Schwirschke
Tel.: 0221  890 52 41

AKTIV „Mittendrin“
Samstags
11:00 Uhr
09. Dezember, 13. Januar 
und 24. März
Angelika Grigas
Tel.: 336 79 49
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Gottesdienste

Besondere musikalische GestaltungAbendmahl mit Traubensaft und Wein

31. Oktober 
Reformationstag

10:30 Uhr Hentschel 

01. November 
Allerheiligen

17:00 Uhr 
Hentschel, Botermann
Ökumenische Lichtfeier
Kapelle Nordfriedhof

05. November 
21. Sonntag nach Trinitatis

10:30 Uhr Hentschel

12. November
Drittl. Sonntag des Kj. 

10:30 Uhr Faulborn

22. November 
Buß- und Bettag

18:00 Uhr Bartsch, Gruß, Hentschel u.a.

26. November 
Ewigkeitssonntag

10:30 Uhr 
Hentschel
Gottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen

26. November 
Ewigkeitssonntag

15:00 Uhr 
Hentschel, Botermann, Schuster
Ökumenische Lichtfeier
Kapelle Nordfriedhof

03. Dezember 
1. Advent

10:30 Uhr 
Hentschel u.a.
Gottesdienst für Groß und Klein

10. Dezember
2. Advent

10:30 Uhr Faulborn

17. Dezember
3. Advent

10:30 Uhr Hentschel

24. Dezember 
4. Advent 
Heiligabend

15:30 Uhr 
18:00 Uhr

(morgens kein Gottesdienst)
Krippenspiel
Christvesper

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10:30 Uhr Faulborn

26. Dezember
2. Weihnachtstag

10:30 Uhr 
Hentschel
Singgottesdienst

31. Dezember 
Sylvester

17:00 Uhr Hentschel (morgens kein Gottesdienst)



07. Januar 
1. So. nach Epiphanias

10:30 Uhr Hentschel

14. Januar 
2. So. nach Epiphanias

10:30 Uhr Hentschel 

21. Januar 
letzter So. na. Epiphanias

10:30 Uhr Faulborn 

28. Januar 
Septuagesimä

10:30 Uhr Hentschel

04. Februar
Septuagesimä

10:30 Uhr Hentschel 

11. Februar
Estomini

10:30 Uhr Faulborn

18. Februar
Invocavit

10:30 Uhr Hentschel 

25. Februar
Reminiscere

10:30 Uhr Hentschel

04. März
Okuli

10:30 Uhr Hentschel 

KinderKirche 
am Samstag 
von 10:30 bis 13:00 Uhr in der Apostelkirche:
11. November 
An allen Samstagen im Dezember Krippenspielprobe
27. Januar 2018 und 24. Februar 2018 

Andachten am Donnerstag „Innehalten im Alltag“
in der Adventszeit jeden Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr
30. November	 07. Dezember	 14. Dezember	 21. Dezember
Andacht im Januar: 11.01.2018 
Ab dem Donnerstag nach Aschermittwoch (15.02.2018) sind wieder die wöchentlichen 
Passionsandachten geplant (19.00 Uhr).

15

2018
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Erwachsene
AKTIV „Mittendrin“

Weitere geplante Aktivitäten:

9. Dezember 2017 
Besuch des Lucia Marktes in Rech
Der Lucia-Markt in dem malerischen Winzer-
dorf an der Ahr ist ein Weihnachtsmarkt, der 
zu den ganz außergewöhnlichen in Rhein-
land-Pfalz zählt. Für das leibliche Wohl sorgen 
ausschließlich Recher Bürgerinnen und Bürger 
mit regionalen Spezialitäten. Treffpunkt: 
13:30 Uhr, Hauptbahnhof Bonn, Gleis 4 
Ankunft wieder in Bonn ca. 19:00 Uhr.
Kostenbeitrag für die Fahrt mit der DB 5,– €

13. Januar 2018
„Kreppche luure“ – 
Krippentour in der Kölner Altstadt
In der Weihnachtszeit ist es in Köln alter 
Brauch, „Kreppche zo luure“, also sich die 
Krippen in Kirchen anzuschauen. Es ranken 
sich viele Geschichten rund um die Krippen. 
Treffpunkt: 11:30 Uhr, Bonn Hbf
Ankunft wieder in Bonn ca. 17 Uhr.
Kostenbeitrag für die Führung und Fahrt mit 
der DB: 15,– € 

24. März 2018
Werkstattführung bei der Firma 
ORGELBAU KLAIS BONN 
Treffpunkt: 14:45 Uhr, Werkstatt Orgel-
bau Klais, Kölnstraße 148, 53111 Bonn
Kostenbeitrag für die Führung: 10,– € 
Anschließend besteht die Möglichkeit, in der 
Bonner Schlosskirche die 2012 erbaute Klais-
Orgel zu hören, bei einer Orgelmusik mit dem 
Organisten Miguel Prestia. 
Beginn: 18:15 Uhr. Eintritt 7,– €

Falls wir Ihr Interesse an unseren Aktivitäten 
geweckt haben, melden Sie sich bitte an bei:
Angelika Grigas
Tel.: 33 67 949 oder per E-mail
a.grigas@apostelkirche-bonn.de 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Orgateam von AKTIV „Mittendrin“
Angelika Grigas, Martin Hentschel, 
Marianne Riedel

Im Sommer organisierte AKTIV „Mittendrin“ 
eine Fahrt ins Freilichtmuseum nach Kom-
mern und zur Bruder Klaus Kapelle nach 
Wachendorf. Besonders beeindruckend war 
die Begegnung mit dem Stifter der Kapel-
le, der anschaulich von der Entstehung der 
Kapelle und seinen Beweggründen für die 
Erbauung erzählte. 

Ein weiterer Ausflug führte uns per Rad 
in die Siegaue und zur Doppelkirche nach 
Schwarzrheindorf. 
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Hallo, liebe Apostelkirchengemeinde!

Mein Name ist Matthias Zamani. Ich bin Per-
ser und komme aus Iran/Teheran. Ich bin 
verheiratet und habe zwei Kinder. Aber leider 
lebt meine Familie noch im Iran. Ich bin fast 
vier Jahre in Deutschland und fast vier Jahre 
Mitglied in unserer Apostelkirchengemeinde.

Als ich im Iran war, habe ich großes Inte-
resse am christlichen Glauben gehabt und 
recherchiert. Im Iran gibt es keine Religi-
onsfreiheit und auch keine Meinungsfreiheit. 
Und wenn man im Iran Muslim ist, dann darf 
man nicht die Religion wechseln, sonst wird 
man bestraft. Man darf nicht Muslim gewe-
sen sein und die Religion wechseln und mit 
christlichem Glauben weiter im Iran leben.
Ich war leider gezwungen meine Heimat, 
meine Familie, meine Frau und meine klei-
nen Töchter zu verlassen…Ich lebe seit vier 
Jahren als Christ in Deutschland und leider 
weg von der Familie.

Seitdem ich in Deutschland bin, habe ich 
von Anfang an versucht, die deutsche Spra-
che zu lernen und mich zu integrieren. Ich 
habe das Sprachniveau B2 erreicht und 
eine Weiterbildung gemacht. Seit zweiein-
halb Jahren arbeite ich in einer Konditorei 
in Bonn. Es gefällt mir ganz gut, aber ich 
suche eine volle Arbeitsstelle. 

Im Juli wurde mein Asylantrag vom Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge abge-
lehnt. Ich habe Widerspruch eingelegt. Ich 
hoffe, dass ich bald anerkannt werde und 
meine Familie nach Deutschland kommen 
kann. Mein Anwalt sagte mir, dass mei-
ne Chancen auf Anerkennung größer sind, 
wenn meine Familie in Deutschland ist. Die 
Ausreise nach Deutschland ist sehr teuer. 
Ich kann dies nicht alleine bezahlen und 
brauche Unterstützung.

Ich bin sehr gerne in meiner Gemeinde der 
Apostelkirche. Ich helfe ehrenamtlich. Zum 
Beispiel trage ich den Gemeindebrief aus 
und helfe beim Gemeindefest. Die Gemein-
schaft mit anderen Christen im Gottesdienst 
und beim Bibelgesprächskreis ist mir sehr 
wichtig.
Zwischendurch besuche ich auch andere 
Kirchengemeinden. In der Kreuzkirchenge-
meinde bin ich beim Religionsunterricht als 
Übersetzer tätig. Ich bin auch schon drei-
mal Taufpate geworden.
In Bad Godesberg besuche ich die internati-
onale und persische Gemeinde.
Auf der Arbeit versuche ich über Kirche und 
den christlichlichen Glauben zu reden. Mein 
Glaube ist: Der einzige Retter der Menschen 
in dieser Welt und in der Zukunft ist Herr 
Jesus Christus.

Matthias Zamani
Sudetenstraße 65
53119 Bonn

Berichte aus der Gemeinde
Matthias Zamani
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Berichte aus dem Presbyterium
Baustandsbericht

1. Bauabschnitt des Gemeindezentrums 
(Stand: 06.10.2017)

Der Anbau an der Nordseite des Kinder- und 
Jugendtreffs wurde begonnen. Im Anbau 
wird im Erdgeschoss das zukünftige Pfarr-
büro und das Treppenhaus für die Pfarrwoh-
nung untergebracht. Der Keller dient als Ab-
stellraum für Fahrräder und Gartengeräte.

An der Ostseite wurde mit der Vorbereitung 
des Anbaus begonnen; durch den Anbau 
enstehen eine Erweiterung des Gemeinde-
saales mit Apsis für gottesdienstliche Nut-
zung, sowie eine Erweiterung der Küche 
und ein Abstellraum.

Viktor Hell, Baukirchmeister

Wir danken unserem Küsterehepaar Thayaharan für die Früchte aus ihrem Garten, mit 
denen sie wieder die Kirche zum diesjährigen Erntedankfest schmückte.

Erntedankfest
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Der Konfirmandenunterricht 2018/2019 
findet als Doppeljahrgang statt. Dh. alle 
Jugendlichen sind herzlich eingeladen, die 
zwischen dem 1. Juli 2003 und dem 30. 
September 2005 geboren sind. 

Die Konfirmandenzeit beginnt schon im  
Januar 2018 und endet im Frühjahr 
2019 mit der Konfirmation, bzw. für die 
Jugendlichen, die noch nicht getauft sind, 
mit der Taufe.
Wir treffen uns jeden Dienstag von 16:15 
– 18:00 Uhr (außer in den Ferien). 
Bereits im Januar machen wir eine Wochen-
endfreizeit in der Jugendherberge in Blan-
kenheim (die Bilder sind von der letzten 
Gruppe).
In einem Anmeldegespräch mit den Ju-
gendlichen und den Eltern berichte ich 
über alle Einzelheiten und dann können 
auch Fragen geklärt werden. 
Voraussetzung für die Teilnahme am Unter-
richt ist die Bereitschaft, sich mit dem eige-
nen Glauben auseinanderzusetzen.
Anmeldungen sind ab sofort möglich (bis 
30.11.2017) bei 
Pfarrer Martin Hentschel, 
Tel.: 66 65 31 
oder per E-mail: 
m.hentschel@apostelkirche-bonn.de

Konfirmandenunterricht
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Donnerstags 19:30 - 21:00 Uhr
(ausgenommen Schulferien)
für Anfänger und Fortgeschrittene

Kursbeitrag 90,- € für 10 Wochen
(Probestunde 9 Euro)
Einstieg jeder Zeit möglich

Kursleitung:  Sylvia Schneider
E-mail: sylviaschnei@web.de

Yoga 
Yoga- und Meditationslehrerin für Erwach-
sene, Jugendliche, Kinder, Schwangere 
(BDY, 3HO, Tibetischer Yoga, Svastha Yoga 
Therapy), Orthopädische Rückenschulleite-
rin für Prävention und Rehabilitation (nach 
Dr. Brügger), Lachyogalehrerin (zertifiziert 
durch Dr. Kataria), M.A. in  Tibetologie, In-
dologie und Vgl. Religionswissenschaften 
(Universität Bonn, Kathmandu University), 
i.Ausb. Heilpraktikerin
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Kindergarten
Die Kleinen Apostel

Bald schon ist es soweit: Wir warten auf 
das Martinsfest am 2.November und wer-
den bald die Laternen hierfür basteln. Im 
Rahmen der Partizipation werden die Kin-
der die Form und Gestaltung der Laternen 
selbst bestimmen. Sie haben die Auswahl 
zwischen 3 Modellen. Wie in jeder Demo-
kratie entscheidet die Mehrheit. Wie schon 
in den letzten Jahren wollen wir uns im Kin-
dergarten treffen und dann zusammen mit 
dem großen Zug bis zum Feuer mitlaufen. 
Die Geschichte vom heiligen Martin 
begeistert auch in den modernen 
Zeiten Kinder aus allen Nationen und 
Religionen.
Der Sommer war schön, aber Herbst und 
Winter haben ihre eigenen schönen Seiten. 
Wir freuen uns darauf. 

Das Kitateam

Neues aus der Kita …

Der Herbst ist da… wie jedes Jahr begrü-
ßen die Kinder den Herbst mit Liedern und 
passenden Bastelarbeiten. Manche unserer 
Lieder gibt es schon seit vielen Jahren, so-
dass auch die älteren sie noch von früher 
kennen. So zum Beispiel unser Lied vom 
Apfelbaum, oder auch der Klassiker „der 
Herbst. der Herbst ist da“.
(bild vom Apfelbaum mit Kindern)
Der Herbst ist eine spannende Jahreszeit, 
da sich die Natur auch für Kinder sichtbar 
verändert. Es gibt viel darüber zu lernen, 
was passiert mit den Blättern, was ma-
chen die Tiere wenn es kalt wird und wann 
kommt der erste Schnee?
Für viele Kinder ist es schwer zu verstehen, 
dass bei uns die Erntezeit begonnen hat. Sie 
sehen alle möglichen Obst und Gemüsesor-
ten das ganze Jahr über in den Geschäften 
liegen. Es wächst nicht alles hier bei uns, 
was es so zu kaufen gibt. So kommen viele 
Fragen, die es zu klären und zu besprechen 
gibt: wo wachsen Bananen oder Orangen. 
Wieso gibt es im Winter Erdbeeren zu kau-
fen? Manchmal ist es gar nicht so einfach, 
diese befriedigend zu beantworten.
Bei anderen Dingen sind wir uns aber alle 
einig: im Herbst gibt es Eicheln, Kastanien 
und Nüsse, die wir auf unseren Spaziergän-
gen durch die Düne mit Begeisterung sam-
meln.
Passend zum Erntedankfest beschäftigen 
wir uns eingehend mit dem Inhalt der Brot-
dosen und versuchen nur noch gesunde und 
selbstzubereitete Sachen zum Frühstück 
mitzubringen. Schon die Kleinsten lernen 
mit ihren Eltern zusammen, dass Käse oder 
Früchte nicht aus der Tube kommen. Alle 
freuen sich auf den Freitag, das ist unser 
süßer Tag: da darf dann auch mal etwas Un-
gesundes, wie Nutella oder Schokobrötchen 
in der Dose sein.
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Familie - Kinder - Jugend

…Adventskranzbinden

Freitag vor dem 1. Advent 
(1. Dezember 2017), 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus, Lievelingsweg 162a
Bitte einen Strohrohling, Verzierungen, 
Kerzen usw. mitbringen – Tannengrün und 
Bindedraht besorgen wir.
Gerne auch Gebäck mitbringen – dazu gibt 
es Saft-Punsch!

…1. Advent

Gottesdienst für Groß und Klein
am 3. Dezember, 10.30 Uhr
Zusammen Gottesdienst feiern und den Ad-
vent einläuten.

Für alle, die gerne zusammen etwas erleben, basteln, gestalten, singen… wollen. 
Jede/r ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns, wenn alle Generationen vertreten sind und wir eine schöne bunte Runde 
werden!
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Wir beginnen mit den Proben – 
hast Du Lust mitzumachen?

Die Proben finden statt an jedem Samstag im Dezember von 10:30 Uhr - 13:00 Uhr 

Probentermine: 
02., 09., 16. und 23. Dezember jeweils 10.30 Uhr in der Apostelkirche 

Aufführung: 
Heiligabend um 15:30 Uhr 

Jede und jeder kann gerne mitmachen, es sind keinerlei Vorerfahrungen notwendig! Jüngere 
Kinder ab 5 Jahren sind eingeladen, genauso wie Grundschulkinder und Jugendliche. 

Wir freuen uns auf die Proben und auf die Aufführung im Heiligabendgottesdienst!
Martin Hentschel & Team
Anmeldung und Infos gibt’s bei:
Pfarrer Martin Hentschel, 
Tel.: 66 65 31 
oder per E-mail: 
m.hentschel@apostelkirche-bonn.de

Krippenspiel 2017



23

Hausaufgabenhilfe der ev. Apostelkirchengemeinde

Montags, mittwochs und donnerstags 
14:30 - 16:30 Uhr
für alle Schulformen unterstützt durch 
Sterntaler Bonn e.V.

Auskunft: Pfarrer Martin Hentschel
Tel.: 66 65 31

Samstag, 
11. November von 10:30 – 13:00 Uhr 

An allen Samstagen im Dezember: 
Proben für das Krippenspiel

Samstag, 
27. Januar 2018 von 10:30 – 13:00 Uhr

Samstag, 
24. Februar 2018 von 10.30 – 13.00 Uhr

…singen, erzählen, basteln, beten, 
spielen…

für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
in der Regel samstags 
von 10:30 – 13:00 Uhr in der Apostelkirche

KinderKirche 

„Himmlisch Jeck“
Ökumenischer Gottesdienst für kleine und 
große Jecken zum Auftakt des KinderEr-
lebnisKarnevals der GDKG im Festzelt auf 
dem Kettlerplatz in Dransdorf.

Sonntag, 28. Januar 2018, 11:30 Uhr
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Jahreslosung
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Gemeindeamt
Heidrun Bodensieck
Tel.: 68 80-4 08 Fax 68 80-94 08
E-Mail: h.bodensieck@bonn-evangelisch.de
Adenauerallee 37, 53113 Bonn

Diakonisches Werk 	Tel.: 66 09 09
Stadtteilbüro 	 Tel.: 96 69 96 36
Oppelner Straße 130, 53119 Bonn
Schlesienstraße 1 53119 Bonn
E-Mail: tannenbusch@dw-bonn.de

Ev. Migrations- und 
Flüchtlingsarbeit Bonn
Tel.: 69 74 91
Brüdergasse 16 - 18, 53111 Bonn
E-Mail: emfa@bonn-evangelisch.de

Ambul. Pflege Bonn, 
Diakonisches Werk
Tel.: 22 72 24-10/-12
Godesberger Allee 6-8, 53175 Bonn
E-Mail: pgz@dw-bonn.de

Ev. Grundschule 
Elsa-Brändström-Schule
Tel.: 77 78 29
Hohe Str. 11, 53119 Bonn
E-Mail: 
Elsa-Braendstroem-Schule@t-online.de

Pfarrer 
Martin Hentschel
Tel.: 66 65 31 Fax: 90 96 11 56
Lievelingsweg 162, 53119 Bonn
E-Mail: m.hentschel@apostelkirche-bonn.de

Küsterin
Evelin Thayaharan
Tel.: 66 26 15
Lievelingsweg 162a, 53119 Bonn

Theologische Mitarbeiterin
Kinder, Jugend und Familie 
Christina Janßen-Karisch
(voraussichtlich bis Mitte Februar 2018 in 
Elternzeit)
Tel.: 0157 5443 5832
E-Mail: c.janssen@apostelkirche-bonn.de

Organist
Gerd Rackow
Tel.: 767 37 56
E-Mail: pianoservice-rackow@netcologne.de

Chorleiterin
Liane Pleuser (Gospel-Chor)
Tel.: 9 66 38 66
E-Mail: info@lianepleuser.de

Chorleiter
Miguel Prestia
Tel.: 9 65 08 79
E-Mail: miguelprestia@hotmail.com

Kindertagesstätte
Ursula Schwarz-Gölz
Tel.: 66 29 34
Görlitzer Str. 11, 53119 Bonn
E-Mail: kita@apostelkirche-bonn.de

Kontakte
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12. November
ca. 11:45 Uhr
Gemeinde- 

versammlung 
Gemeindezentrum

07. Dezember
14:30 Uhr

Seniorenadvents-
feier

Gemeindezentrum

18. November
18:00 Uhr

Gospelkonzert
Swinging Rainbow

Apostelkirche

08. Dezember
18:00 Uhr

Herdensingen 
Gemeindezentrum

Apostelkirche

01. Dezember
17:00 Uhr

Adventskranzbinden
Gemeindezentrum

Apostelkirche

24. Dezember 
15:30 Uhr 

Krippenspiel
Apostelkirche

02. Dezember
10:30 Uhr

Beginn
Krippenspielproben 

Apostelkirche

02. März
18:00 Uhr

Weltgebetstag
Ev. Johanniskirche

Duisdorf

Terminschnellübersicht
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GLORY!
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Apostelkirchengemeinde Bonn
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